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Protokoll der Sitzung  

des Beirates für Integration und Migration der Landeshauptstadt Magdeburg 

 

 

Datum: 

13.08.2025 

  

Beginn: 17:00 Uhr 

 

Ende:  18:55 Uhr 

 

Ort:  Beimszimmer, Altes Rathaus 

 

Protokollführung: Marco Lindner 

 

Teilnehmende:  

 

Krzysztof Blau, Amidou Traoré, Hoang Ha Vu Thi, Marina Weidner, Akram Elbo-

rashi, Saaeid Saaeid, Ketevan Asatiani-Hermann, Olesya Becker, Mohammed A. 

Alshwekani, Monika Górka, Rezwaan Talash, Abdoul Coulibaly, Sawsan Hijazi, 

Evelin Schulz, Dr. Beate Bettecken, Rebekka Grotjohann, Tobias Hartmann, Laura 

Lubinski, Antje Schirmer 

 

Entschuldigt: Narges Sedigi, Rainer Buller, Robert Fietzke, Julia Lehnert,  

 

Gäste: Steffen Kilian, Maryna Kravtsova, Gul Ghutai Talash 

 
Lfd. 

Nr. 

Art* Inhalt Verantwor-

tung 

Termin/ 

Anmer-

kung 

1.  

 

 

Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Bestätigung der Tagesordnung 

 

Eröffnung der Sitzung durch Fr. Asatiani-Hermann. Beschlussfähig-

keit festgestellt. Bestätigung der Tagesordnung. 

 

 

 

 

2.  

 

 

Bestätigung des Ergebnisprotokolls Sitzung am 04.06.2025  

 

Das Protokoll der Sitzung vom 04.06.2025 wird bestätigt. 

 

  

 

 

 

3.  Vorschlag des Integrationsbeirates zur Einrichtung von Notfall-

terminen bei der Ausländerbehörde der Landeshauptstadt Mag-

deburg in Kooperation mit Migrationsberatungsstellen für die 

Aufnahme von akuten Fällen 

Austausch: Beiräte mit BG I / ABH 

 

Fr. Schirmer – Aktuelles: 

• Dokumentenausgabebox – muss weiter verbessert werden – 

Fälle von Großfamilien schwer darüber abzuwickeln → müs-

sen vermehrt wieder eingeladen werden, Studentischer Be-

reich funktioniert besser 

• Zu viele Nachfragen der Antragsteller 

• Bereich des humanitären Aufenthalts leidet weiterhin an der 

Streichung des Haushalts und Personalengpässen 

• Bereich Einbürgerung: 2600 offene Antragsverfahren und im-

mer mehr Untätigkeitsklagen → Personalmangel 

  



 

_________________________________________________________________________________________________________________ 

 
*A=Auftrag, F=Festlegung, I=Information                                                                                                               Seite 2 von 8 
 

• Gesetzliche Änderungen: Begrenzung des Familiennach-

zugs für subsidiär Schutzberechtigte / Begrenzung der Mig-

ration wieder in §1 des Aufenthaltsgesetzes aufgenommen 

→ verursacht intern Probleme 

• Mitteilung vom Land Sachsen-Anhalt: Asylzahlen sinken 

• LAG Magdeburg wird voraussichtlich geschlossen, noch 

keine genaueren Infos 

 

Fr. Asatiani-Herrmann: Unterschiedliche Informationen zur Antrag-

stellung für Aufenthaltstitel: Bisher 6 bis 8 Wochen vorher, ab jetzt 

ist 6 Monate vorher gewünscht. 

 

Fr. Schirmer: Wird noch weiter kommuniziert. Bearbeitung wird um-

gestellt. Auch im Bereich Erwerbstätigkeit. 

 

Fr. Asatiani-Herrmann: Ausbildungsduldung - Ablehnung kostet 

Geld? 

 

Fr. Schirmer: Nimmt den Fall mit. Muss genauer betrachtet werden. 

Genauso für besondere Fälle die genauere Klärung benötigen.  

 

Fr. Asatiani-Herrmann: Sprechstunden für Notfälle in der Ausländer-

behörde (gab es 2019 schon einmal) → Fr. Schirmer will nochmal 

zum Vor-Ort-Termin zu dieser Thematik einladen. 

 

4.  Durchführung der Veranstaltung für Eingebürgerte in der Lan-

deshauptstadt Magdeburg – Beratung und Willensbildung des 

Integrationsbeirates über die Beschlussvorlage 

Abstimmung und Beschluss: Beiräte 

 

Fortführung der Festveranstaltung für Eingebürgerte in der Landes-

hauptstadt Magdeburg. 

Siehe Anhang: Top 4 – Beschlussvorlage.pdf 

 

Abstimmung über Zustimmung zur Beschlussvorlage:  

Ja → 12 / Nein → 1 / Enthaltung → 0 

  

5.  Austausch mit der Verwaltung zum Stand der Vorbereitungen 

zur Auftaktveranstaltung der IKW 2025 als gemeinsame Koope-

rationsveranstaltung - sowie zur Einrichtung und Durchführung 

der Integrationskonferenz ab 2025 in der Landeshauptstadt 

Magdeburg 

Austausch: Büro BG V / Stabsstelle V/01 mit den Beiräten 

 

Fr. Lubinski: Auftaktveranstaltung der Interkulturellen Woche → 

20.09.2025 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr, Ort: Lothar-Kreyssig-Straße 

Programm: Verschiedene Stände von Migrantenorganisationen (An-

meldung per Formular vorher möglich), Bastelaktionen, Ausstellun-

gen, Bühne mit Musikprogramm, Internationale Streetfoodangebote  
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Stadtmarketing e.V. hatte Moderation angeboten → Gerne noch Un-

terstützung durch weitere Personen die moderieren möchten. 

Siehe Anhang: Top 5 – Flyer IKW 2025.pdf 

 

Integrationskonferenz: Maßnahme aus dem Integrationskonzept zur 

Verbesserung der Zusammenarbeit der Strukturen. Geplant für den 

07.11.2025 oder 28.11.2025 ab 09:00 Uhr, Save-the-date folgt. 

Stand der Integrationsarbeit in Magdeburg. Was ist passiert? Aktu-

elle Daten? 

➔ Nächstes Vorbereitungstreffen am 08.09.2025, 13:00 Uhr, 

AG Integration und Migration 

 

6.  Umsetzung des Stadtratsbeschlusses SR/017(VIII)/25, VO: 

A0027/25 Migrantische Menschen in Magdeburg schützen und 

unterstützen – Abstimmung von Maßnahmen mit dem Beirat für 

Integration und Migration 

Austausch: Büro BG V / Stabsstelle V/01 mit den Beiräten 

 

Fr. Asatiani-Herrmann: Dem Antrag wurde zugestimmt. Beirat für 

Migration und Integration wird gebeten die Maßnahmen zu entwi-

ckeln. 

➔ Maßnahme: Informationsmaterialien zu Anlaufstellen bei Dis-

kriminierungserfahrungen als Grundlage für Verweisberatun-

gen für Magdeburg aktualisieren und zur Verfügung zu stel-

len. Migrantenorganisationen sollen sensibilisiert werden für 

den Einsatz gegen Diskriminierung und gruppenbezogene 

Fremdenfeindlichkeit. 

 

Gibt es weitere Maßnahmen und Ideen? 

 

Fr. Lubinski: Idee: Fördermittel für Empowerment-Workshops für 

Migrantenorganisationen für das nächste Jahr beantragen. Das 

Thema im Integrationsnetzwerk in Form einer Unter-AG stärken. 

Workshops zur Sensibilisierung von Behörden-Mitarbeitern durch-

führen. Eigene Kontaktadresse für Fälle von rassistischer Gewalt. 

Findet der Beirat das sinnvoll, da es Beratungs- und Anlaufstellen zu 

diesem Thema bereits gibt. 

 

Im Einzelnen werden folgende Maßnahmen seitens der Verwaltung  

genannt, die in Abstimmung mit dem Beirat umgesetzt werden sol-

len: 

• Fortsetzung eines jährlichen Treffens des Beirats mit der 

Oberbürgermeisterin 

• Zusammenstellung mehrsprachiger Informationen zu Anlauf-

stellen bei Diskriminierung und Gewalt in Zusammenarbeit 

mit beratenden Stellen, dem Polizeirevier Magdeburg und 

dem Beirat für Integration und Migration sowie Bereitstellung 
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unter www.magdeburg.de/welcome und den Seiten des Mig-

rationswegweisers Magdeburg und Verbreitung über Multipli-

katorinnen und Multiplikatoren 

• Beantragung von Fördermitteln für die Durchführung von 

Empowerment-Workshops für Migrantenorganisationen für 

2026 

• strukturelle Verankerung der Thematik im Netzwerk für Integ-

rations- und Ausländerarbeit der Landeshauptstadt Magde-

burg im Rahmen der bestehenden Arbeitsgruppen oder einer 

gesonderten Unter-AG 

• Organisation von Workshops zur Sensibilisierung von Behör-

denmitarbeitenden für die Perspektive von Menschen mit Zu-

wanderungsgeschichte gemeinsam mit dem Beirat für In-

tegration und Migration 

• Gespräche mit einschlägigen Beratungsstellen für Betroffene 

rassistischer Gewalt, um die vorhandenen Unterstützungs-

strukturen noch einmal aktuell zu erfassen und ggf. zusätzli-

che Bedarfe festzustellen und bearbeiten zu können 

 

Hr. Blau: Stadtratsbeschluss aus dem Jahr 2014: „Aktivitäten in Mag-

deburg zur Umsetzung des Zehn-Punkte-Aktionsplanes der europä-

ischen Städtekoalition gegen Rassismus“ Magdeburg ist Mitglied 

dieser Struktur. Gibt es Evaluationen was sich tut/nicht tut? → 983-

38V11 Aktualisierung notwendig? 

 

Hr. Coulibaly: Bearbeitung durch das Gleichstellungsamt. Beteili-

gung des Beirates. Kooperation mit den Migrantenorganisationen. 

Bedarfe wurden aufgenommen. Migrantenorganisationen so zu stär-

ken, dass sie verschiedene Aufgaben übernehmen können. Tätigkeit 

nur als Verweisberater. 

 

Hr. Saaeid: Regelmäßige Treffen mit den Migrantenorganisationen 

und Offiziellen der Stadt Magdeburg. Mindestens einmal im Jahr. 

 

Hr. Coulibaly: Fachförderrichtlinie zur Unterstützung der Migranten-

organisationen. Dabei diese zu evaluieren. Kann mit aufgenommen 

werden. → Präventionsfragen, Abbau von Vorurteilen. 

 

7.  Austausch mit dem Integrationsbeauftragten der Landeshaupt-

stadt Magdeburg über Aufgaben der Beauftragung und Syner-

gien zur gelingenden Integration in der Landeshauptstadt Mag-

deburg 

BE: Dez. V / Stabsstelle V/01, Integrationsbeauftragter mit den 

Beiräten 

 

Hr. Coulibaly: Hauptaufgaben des Integrationsbeauftragten:  

• Schnittstelle zwischen Verwaltung, Bevölkerung, Politik 
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• Ansprechpartner für Integrationsgrundsatzfragen (Grund-

satzfragen im Integrationskonzept, 6 Handlungsfelder) 

• Im Kern: Zuwanderung so gestalten, dass eine inklusive und 

interkulturelle Gesellschaft entstehen kann. Wie kann das er-

reicht werden? Offenheit und Akzeptanz der Gesellschaft 

sind genauso gefordert wie die Bereitschaft der Zuwanderer 

sich mit den Werten und Normen des Aufnahmelandes aus-

einanderzusetzen 

• Zusammen gestalten: Zusammenhalt erreicht man, wenn 

alle Menschen sich zugehörig fühlen und miteinander gestal-

ten können. Auseinandersetzung mit der eigenen Kultur und 

gleichzeitig die Wertschätzung der Kulturen des Aufnahme-

landes  

• Politische Partizipation durch den Beirat und Fraktionen 

• Führung der Geschäfte und Arbeitsfähigkeit des Beirats für 

Integration und Migration aufrechterhalten und stärken 

• Beschlüsse in die Verwaltung bringen 

• Migrantenorganisationen unterstützen 

• Steuerungsaufgaben / Koordinierung 

• Hilfestellung bei der Steuerung der Aufgaben der Integrati-

onspolitik 

• Aufbereitung relevanter Informationen zu verantwortlichen 

Gremien 

• Identifizierung von integrationspolitischen Bedarfen und Er-

arbeitung von Handlungsansätzen 

• Erarbeitung von Beschluss- und Informationsvorlagen sowie 

Stellungnahmen 

• Öffentlichkeitsarbeit 

• Erstellung eines Jahresberichtes 

• Sensibilisierung der Behörden 

 

Hr. Blau: Dienstanweisung / Stellenbeschreibung? Gibt es so etwas? 

Mitwirkung/Partizipation. Versachlichen / Grundlagen schaffen. Auf 

was kann man sich ausrichten? Schnittstellen klar darstellen, wer 

macht was? Wo sind die Schnittstellen zum Beirat? Frage an die 

Verwaltung stellen. 

 

Hr. Coulibaly: Die Aufgaben des Beirats stehen in der Satzung. 

Grundlage ist das Integrationskonzept. Die Oberbürgermeisterin gibt 

die Verfügung 

 

Fr. Dr. Bettecken: Grundsätzliche Darstellung der Hauptaufgaben / 

Stellenprofil 

 

Fr. Schulz: Klärung dieser Thematik in kleinerem Kreis unter Einbe-

ziehung aller Verantwortlichen. 
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8.  Information und Austausch mit Vertretungen des Integrations-

netzwerkes, der GWA sowie des Arbeitskreises Migration zu 

Fragen der Integration und Migration in der Landeshauptstadt 

Magdeburg 

BE: AG-Sprecherinnen und AG-Sprecher des Integrationsnetz-

werkes, der GWA und des AK-Migration 

 

Hr. Kilian: 

• Integrationskurssprachkurs – starker Rückgang, ca. 20% 

• Streichung von Sprachkursen – keine B1-Berufssprachkurse 

mehr, mehr B2-Kurse im Angebot 

• Neuer Einstufungstest herausgegeben – soll differenziertes 

Ergebnis liefern 

• Deutschkurse für Sekundarschüler (5. – 9. Klasse) – für die-

ses Jahr über Vergabeverfahren geregelt 

• Hermann-Beims-Schule: 1) Azubi-Sprachkurse für das Ho-

tel- und Gaststättengewerbe – wurden eingestellt – Träger 

führt nicht fort 2) Pilotprojekt: Hauptschule + Integrations-

kurse – von 22 Schülern haben 16 den Hauptschulabschluss 

erhalten + B1 Sprachzertifikat – bleibt bestehen 

• Beschäftigte aus Betrieben nehmen an Sprachkursen teil – 

Förderung über die Investitionsbank → Weiterbildungsrichtli-

nie des Landes Sachsen-Anhalt, Beginn ab Antragstellung, 

Bearbeitungszeit 3-6 Monate 

• IHK – Validierungsverfahren zur Bewertung der beruflichen 

Kompetenz 

• Ausbildungskampagne seitens des Landes – Veranstaltung 

im Oktober 

• Integrationsstammtisch 

• Gezielte Angebote: Existenzgründung, Bereich Pflege 

• Jährliche Veranstaltung bei der IHK, für 1. Quartal 2026 ge-

plant – Arbeitgeber und Netzwerk – Termin folgt 

 

Fr. Weidner: Investitionsbank – Vorleistung – für Auszubildende sehr 

schwer (5000€ / 6000€) 

 

Hr. Kilian: Es gibt Beratungsstellen (Fachkräfte im Fokus) die in die-

sem Fall Hilfestellung leisten 

 

Hr. Hartmann: Wer stellt den Antrag? 

 

Hr. Kilian: Sowohl Beschäftigte als auch Azubi oder auch die Firma. 

 

  

9.  Aktualisierung der Inhalte des Beiratsflyers sowie Erstellung 

von Rollups und weiteren Materialien zur Öffentlichkeitsarbeit 

Abstimmung und Beschluss: Beiräte 

 

2 Versionen des Flyers zur Abstimmung: 
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➔ Version 1: 4 Seiten: 8 Stimmen 

➔ Version 2: 6 Seiten: 3 Stimmen 

➔ Enthaltung: 1 

Version 1 mit 8 Stimmen gewählt. 

 

Fr. Ha Vu Thi: Ergänzung für Flyer: Sprachangebot: Vietnamesisch 

 

10.  Verschiedenes 

 

• Streichung der Septembersitzung zu Gunsten der IKW 

2025 

Sitzung im September findet nicht statt. Nächste Sitzung am 

08.10.2025 

 

• Teilnahme am Sommerfest vom LAMSA 

18.08.2025, 17:00 Uhr – LAMSA übernimmt Fahrtkosten, 8 

Teilnehmer, Busangebote wären möglich → Rückmeldung 

folgt 

 

Fr. Weidner: Preisverleihung des Integrationspreises am 

27.08.2025 in Halle (Saale), Busangebote auch für diesen 

Tag verfügbar? → Rückmeldung folgt 

 

• Teilnahme des Beirates am Stadtteilfest Nord 

23.08.2025 – 14:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

Anfrage seitens Hr. Härtel, Möglichkeit als Beirat einen Stand 

zu betreuen 

Standbetreuung durch: Fr. Hijazi, Fr. Weidner, Hr. Traoré, Fr. 

Asatiani-Hermann, Hr. Elborashi, Hr. Saaeid 

 

• Teambildender Workshop mit allen Beiräten und Abstim-

mung zur Weihnachtsfeier 

Zwei Termine haben bei Doodle-Abfrage meiste Stimmen er-

halten: 

➔ 03.09.2025: 8 Stimmen 

➔ 04.09.2025: 5 Stimmen 

Uhrzeit wird noch bekannt gegeben. 

 

• Weihnachtsfeier 2025 

Zwei Termine möglich: 03.12.2025 oder 17.12.2025 

 

• Fr. Bettecken – Pressemitteilung zur Prüfung eines Bur-

kini-Verbots der AfD – „Bikini statt Burkini“ 

Stellungnahme seitens der CDU. Positionierung als Beirat. 

 

• Fest der Sonne und Freiheit 

24.08.2025, 14:00 Uhr, Familienhaus Magdeburg 

Siehe Anhang: Top 10 – Flyer – Fest der Sonne und Freiheit 
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• Reggae Night 

16.08.2025, 22:00 Uhr, AGSA, Schellingstraße 3-4 

39104 Magdeburg 

 

  Ende der Sitzung um 18:55 Uhr 
 

  

 
 
 

 Nächster Termin:  
 
5. Reguläre Sitzung am 08.10.2025, 17:00 Uhr – 19:00 Uhr 
Hansesaal, Altes Rathaus 
 

  

 
 

      
________________________________                 _____________________________ 
Ketevan Asatiani-Hermann (Vorsitzende)    Abdoul Coulibaly (Geschäftsführung) 


